
Pressemitteilung des Deutschen Schachbundes 
 
Auf der Grundlage eines ausführlichen Telefonates zwischen dem Präsidenten des 
DSB Prof. Robert von Weizsäcker und dem für die Schacholympiade 2008 
zuständigen Bürgermeister der Stadt Dresden Winfried Lehmann trafen sich der 
Vizepräsident des DSB Dr. Matthias Kribben und der Geschäftsführer des DSB Horst 
Metzing am 18. Juli mit Bürgermeister Winfried Lehmann, dem Präsident des Vereins 
„Schacholympiade Dresden“ Jürgen Flückschuh, dem Chairman des OK’s Dr. Dirk 
Jordan, und dem Geschäftsführer der „Chess Foundation Dresden 2008 GmbH“ Jörn 
Verleger in Dresden. In diesem Gespräch wurden die Möglichkeiten einer engen 
Zusammenarbeit des am 19. Mai diesen Jahres in Bad Wiessee neu gewählten 
Präsidiums des Deutschen Schachbundes mit den Verantwortlichen der 
Durchführung der Schacholympiade vom 12. bis 26. November 2008 in Dresden 
besprochen. 
Insbesondere wurden folgende Ergebnisse festgehalten: 
 

- Der DSB Präsident wurde gebeten im Kuratorium der Schacholympiade 
mitzuwirken. 

 
- Bereits im Vorfeld hatte der Präsident angekündigt, sich in die 

Sponsorenansprache und -gewinnung durch den Verein „Schacholympiade 
Dresden 2008“ und der „Chess Fondation Dresden 2008“ GmbH mit dem 
Geschäftsführen J. Verleger werden insbesondere durch Robert K. von 
Weizsäcker unterstützt. 

 
- Der Vizepräsident Dr. Matthias Kribben verstärkt das für die 

sportartenspezifische/schachliche Vorbereitung und Beratung zuständige 
ehrenamtliche OK mit dem Chairman Dr. Dirk Jordan an der Spitze und wird 
dabei seinen Schwerpunkt in der Vernetzung des DSB, des Schachverbandes 
Sachsen (Präsident André Martin), dem Dresdner Schachbund (Präsident 
Frank Schulze) in der Struktur der Olympiadevorbereitung sehen. 

 
- Neue Marketingaktivitäten mit der Nationalmannschaft werden mit dem 

Referent für Leistungssport Klaus Deventer und dem Bundestrainer Uwe 
Bönsch abgestimmt und vorbereitet. 

 
- Der Deutschland-Cup als zentrales Turnier wird in enger Kooperation unter 

Leitung des Vizepräsidenten und Leiter des Olympiaausschusses des DSB 
Heinz-Jürgen Gieseke durchgeführt. Neben dem bereits von der DWT 
übermittelten Angebot haben die Organisatoren in Dresden dem DSB in 
Zusammenarbeit mit dem Studentenwerk der TU Dresden ein weiteres 
attraktives Angebot zur Unterbringung der Teilnehmer für den Deutschland-
Cup in Aussicht gestellt. 

 
- Die unter Schirmherrschaft des Weltmeisters Wladimir Kramnik sehr 

erfolgreich durch die DSJ aufgelegte Initiative der „Olympiaschulen“ wird mit 
der Einbindung in die Eröffnung der Schacholympiade ihren Höhepunkt 
finden.  

 
- Die Fahrradsternfahrt im August 2008 wird als würdiges Finale von Siegen 

(NRW) nach Dresden führen. 


